
 

 

 

An ausgewählte Medien 
im Kanton Bern 

 

Lyss, 13. November 2025 

 

Medienmitteilung 

Volksschule Lyss wird handyfrei 

Die SP Lyss Busswil forderte im Juni mittels Motion die Umsetzung eines Handyverbots an den 
Volksschulen in Lyss. Dies wird nun umgesetzt. 

 

Mehrere wissenschaftliche Studien weisen darauf hin, dass die übermässige Nutzung von Mobil-
telefonen durch Kinder und Jugendliche negative Auswirkungen haben kann. 

Da der Umgang mit dieser Thematik in Lyss nicht einheitlich geregelt ist, forderte die SP Lyss-
Busswil an der Junisitzung des Grossen Gemeinderats mittels Motion eine einheitliche Regelung 
zum Schutz der Kinder und Jugendlichen an den Volksschulen in Lyss und Busswil. 

Mit Genugtuung stellen wir fest, dass die Schulleitungskonferenz und die Abteilung Bildung und 
Kultur unsere Einschätzung teilen und nun eine entsprechende Regelung auf 01.01.2026 umge-
setzt wird. 

Anhang: Motion der SP-Lyss Busswil im Original 

 

Kontaktperson 

Michael Rychen, Präsident SP Lyss-Busswil 
077 406 54 63; praesidium@splyss.ch 

 

Sozialdemokratische Partei 
Lyss-Busswil 
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Rechtliche Grundlagen Parlamentarische Vorstösse
Mittels Motion kann vädangt werden, dass der Gemeinderat ein bestimmtes Geschäft aus dem
Zuständigkeitsbereich der-stimmberechtigten oder des Grossen Gemeinderates zum Beschluss
unterbreitet.o Artikel 40 Gemeindeordnungo Artikel 30 bis Artikel 36 Geschäftsordnung für den Grossen Gemeinderat
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